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Top           Beratungsgegenstand / Bemerkungen 

2. Beratung und Beschluss der Vereinbarung zur Gemeinschaftsmaßnahme 

„B6, Fahrbahnerneuerung & barrierefreier Ausbau im öffentlichen Nah-

verkehr in Hochkirch“ 

 
Sachdarstellung / öffentliche Sitzung 
 

Im Zuge der geplanten Baumaßnahme „B6, Fahrbahnerneuerung & barrierefreier 

Ausbau im öffentlichen Nahverkehr in Hochkirch“ ist eine gemeinschaftliche 

Durchführung zwischen dem LASuV, Niederlassung Bautzen und der Gemeinde 

Hochkirch vorgesehen. 

Bei der Realisierung, der in gemeindlicher Baulast befindlichen Straßenbestandteile 

sind vielschichtige Berührungspunkte bzw. Eingriffe in die Bausubstanz der B6 

unvermeidbar. Daher werden die erforderlichen Arbeiten zur Fahrbahnerneuerung der 

B6 und die seitens der Gemeinde Hochkirch geplanten Maßnahmen im/am 

Straßenkörper der B6 im Einvernehmen gemeinschaftlich durchgeführt. 

Die Vereinbarung regelt die Zuständigkeiten, die Kostenaufteilung und die Abrechnung 

der Maßnahme. 

Zur rechtsverbindlichen Umsetzung der Gemeinschaftsmaßnahme ist die 

Unterzeichnung der Vereinbarung durch den Bürgermeister erforderlich. 

 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 
zur Beratung / Entscheidung für den   18.11.2025 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hochkirch beschließt, den Bürgermeister zu 

beauftragen, die Vereinbarung Nr. B 0213/23.00 zur Durchführung einer 

Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr, 

Niederlassung Bautzen für das Vorhaben „B6, Fahrbahnerneuerung & barrierefreier 

Ausbau im öffentlichen Nahverkehr in Hochkirch“ zu unterzeichnen.  

 
 
Datum:  06.11.2025       Einreicher:    Bauamt  
                                      
 
Abstimmung:        
 
......  Ja-Stimmen      ......  Gegenstimmen        ......  Enthaltungen   …..  Befangenheit 


